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Seit vielen Jahren ist die Museumsnacht Halle/Leipzig ein fester Termin in unse-
rem Kalender geworden. 
 

Am 25.April fand die Ausgabe 2015 statt. Das diesjährige Thema war für uns 
nicht so einfach umzusetzen. „Kopfkino“ ist bei einer eher handwerklichen Tätig-
keit wenig angebracht. Da das Publikum bei der Museumsnacht erfahrungsge-
mäß sehr gemischt ist und viele Kinder und Jugendliche dabei sind, wollten wir 
trotzdem auf das Thema eingehen.  
 

Im Foyer unseres Vermieters, der Firma Fränzel, entstand eine kleine Schau ver-
rückter Zeichnungen mit optischen Täuschungen. Viele Besucher standen ratlos 
vor den Bildern. Eine von Jochen Walter erstellte Computerpräsentation rundete 
dieses Projekt ab. Nicht nur gute Sehkraft und geputzte Brillen waren gefragt, 
auch die bereitliegenden Lineale wurden bei den graphischen Darstellungen gern 
genutzt. Wie uns das Kulturamt bestätigte, hatten sich Mühe und Aufwand ge-    
lohnt. Wir hatten das Motto gut umgesetzt. 

 
Hier ein kleines Beispiel der optischen Täuschung 
und eine ganz einfache Frage:  
 
Verlaufen die waagerechten Linien parallel? 

 
 
 
 
 
Natürlich waren die auf Hochglanz geputzten Ausstellungsräume unseres kleinen Museums offen und 
mit fachkundigem Personal besetzt. Viele interessante und lange Gespräche mit den Besuchern ent-
standen im Laufe des Abends. Die Zeit bis zum Ende der Museumsnacht um 24:00 Uhr verging recht 
schnell. Vielen Dank natürlich auch an die Damen vom Einlass. Mit Freundlichkeit und Kompetenz  nah-
men Sie unsere Gäste in Empfang und sorgten für das leibliche Wohl der Vereinsmitglieder, die unsere 
Besucher durch die Ausstellung führten.  
 
Sogar das Wetter meinte es 2015 gut mit uns, es gab keinen Dauerregen. 
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